
 

  
 

 

 

 

 

 

Herzlich willkommen an der  

Oberstufe Wier in Ebnat-Kappel 

 

 

 

 

 

 

In diesem ABC werden dir wichtige Informa-

tionen über unsere Oberstufe zur Verfügung 

gestellt. 

Wenn du Fragen hast, auf die du in dieser 

Broschüre keine Antwort findest, dann 

wende dich an deine Klassenlehrperson. 

Wir hoffen, dir mit diesen Informationen den 

Start an unserer Schule zu vereinfachen. 

Lehrpersonen und Schulleitung der OS Wier 

 

 

 

 

 

 
 

Adressen 

Oberstufenzentrum Wier 

Hüslibergstrasse 2 

9642 Ebnat-Kappel 

071 993 19 42 

 

 

Schulleitung Oberstufe Wier 

Ivo Stäger 

071 990 00 35 

ivo.staeger@schuleebnat-kappel.ch 

 

 

Schulsekretariat 

Hofstrasse 1 

9642 Ebnat-Kappel 

071 992 64 03 

www.schuleek.ch 

 

 

E-Mail-Adressen Lehrpersonen: 

vorname.nachname@schuleebnat-kappel.ch 

Zu finden auch auf der Website. 
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Wier ABC 

Absenzen:  Wenn du den Unterricht wegen 

Krankheit nicht besuchen kannst, muss die 

Abmeldung durch die Eltern vor 07.20 Uhr 

erfolgen. Der Festnetzanschluss der Schule 

(071 990 00 35) ist ab 7.05 Uhr besetzt.  

 Pro Schuljahr gibt es zwei Halbtage, an de-

nen du ohne genaue Angabe von Gründen 

fehlen darfst (siehe: Freie Halbtage). Urlaubs-

gesuche, die sich über eine längere Zeitdauer 

erstrecken, müssen an die Schulleitung ge-

richtet werden. Alle Formulare finden sich 

unter www.schuleek.ch 

Allg. Regeln:  Schüler/innen begrüssen und 

verabschieden sich persönlich von den Lehr-

personen. Schüler/innen begegnen den Lehr-

personen und Hauswarten respektvoll, mit 

Anstand und grüssen. 

 Während des Unterrichts befinden sich keine 

Rucksäcke und Wertsachen oder andere Ge-

genstände unbeaufsichtigt in den Gängen. 

Kleidungsstücke gehören an die Garderoben. 

 Abfälle müssen korrekt entsorgt werden. Es 

stehen Entsorgungsbehälter für Alu- und 

PET-Abfälle zur Verfügung.  

Berufswahl: Ein für dich wichtiges Thema an 

der Oberstufe wird die Berufswahl sein. Mit 

deiner Klassenlehrperson wirst du unter an-

derem das Berufsinformationszentrum in 

Wattwil (BIZ) kennen lernen, dich mit den 

verschiedenen Berufen befassen und das 

Lehrstellenforum Toggenburg besuchen. Du 

lernst, wie man eine Bewerbung verfasst, 

gehst schnuppern und bekommst das Rüst-

zeug, um die Berufswelt zu entdecken. 

Besondere Anlässe: Obligatorisch: Projekt-

tage, Sporttag, Exkursionen, Klassenlager, 

Schnupperwochen, Schneesportlager für die 
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1. Oberstufen-Klassen etc. Daneben wer-

den auch freiwillige Anlässe organisiert. 

Dresscode: Wir legen Wert auf korrektes Er-

scheinen und zweckmässige Kleidung. Die 

Schule ist primär ein Arbeits- und Ausbil-

dungsplatz für Schüler/innen und Lehrper-

sonen. Als Orientierungshilfe, was als un-

angemessen erachtet wird, kann die fol-

gende, nicht abschliessend aufzählende 

Liste dienen: Trainerhosen, Kampf- und 

Militärkleider, Kleider mit rassistischen, se-

xistischen oder Drogen- und Gewalt ver-

herrlichenden Aussagen, aufreizende Klei-

dung. Wir achten auf die Regeln des guten 

Geschmacks, insbesondere in Bezug auf 

• die Sichtbarkeit der Unterwäsche 

• die Länge und die Transparenz 

der Bekleidung 

• den Ausschnitt 

 

Fahrzeuge: Von der Distanz zwischen Schule 

und deinem Wohnort hängt ab, ob du zu 

Fuss, mit dem Schulbus oder mit dem Mo-

fa zur Schule kommen darfst. Das Mofa ist 

erst ab einer Distanz von 2.5 Leistungskilo-

metern erlaubt. Wer mit dem Mofa zur 

Schule kommen darf, trägt ordnungsge-

mäss einen Helm. Ein «Mofakleber» ist ob-

ligatorisch, du bekommst ihn beim Schul-

leiter. E-Bikes gelten an unserer Schule als 

Fahrräder und fallen nicht in die Kategorie 

10. Eine erholsame Pause verlangt von allen 

eine gegenseitige Rücksichtnahme. 

Kleine Pausen 

11. Die Schüler/innen verlassen das Zimmer in 

der Regel nur bei einem Zimmerwechsel. 

Zwischenstunden 

12. Das Schulareal darf während Zwischen-

stunden nur mit Bewilligung der Klassen-

lehrperson verlassen werden. In Zwischen-

stunden können sich Schüler/innen im 

Klassenzimmer oder im Freien aufhalten. V 

13. Das Fahren mit dem Velo/Mofa auf dem 

Pausenplatz ist verboten. 

14. Wer einen Schulweg von über 2.5 Kilome-

tern hat (100 Meter Höhendifferenz ent-

spricht einem Kilometer), darf das Mofa 

benützen. 

Allgemeines 

15. Suchtmittel (Alkohol und andere Drogen, 

Zigaretten, Schnupftabak, Snus etc.) wer-

den auf dem Gelände der OS Wier und an 

Schulanlässen ausserhalb nicht geduldet.  

16. Schneeballwerfen ist nur auf der Spielwiese 

(Fussballplatz) erlaubt, aber nicht gegen 

Gebäude. Ballspiele sind auf dem Pausen-

platz verboten. 

17. Schirme sind in den dafür vorgesehenen 

Schirmständern zu deponieren. 

18. Die Fenstersimse der Turnhalle und der 

Bibliothek sind keine Sitzgelegenheiten. 

19. Fundgegenstände sind beim Hauswart ab-

zugeben und können dort abgeholt wer-

den. 

20. Handys und elektronische Unterhaltungs-

medien sind auf dem Schulareal (inklusive 

Pausen und Schulhauswechsel) ganz aus-

geschaltet.  

21. Fahrräder müssen zwingend abgeschlossen 

werden. Die Schule lehnt die Haftung für 

gestohlene Fahrräder ab. 
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Keine Texte und Bilder zu  

folgenden Themen: 

- Sexismus 

- Rassismus 

- Drogen- und  

   Gewaltverherrlichung 

Hier sieht man keine Haut! 

Keine Trainerhosen! 

Nicht barfuss im Schul-

zimmer! 

Der Ausschnitt ist kein Guck-

kasten! Alles bleibt verbor-

gen, auch der Ansatz! Keine 

schulterfreien Tops! 

Der Träger ist OK, das ist 

aber auch alles, was man 

von der Unterwäsche sieht! 

Falls Leggins: nie ohne was 

drüber! 

Der Jupe: keinesfalls kürzer 

als bis hier! 

Bis hierhin kann die Hose 

gehen, nicht kürzer! 

Schritt-Grenze 

Eine Hand breit 



 

  Hausordnung 

Die Schüler/innen achten auf Ordnung und 

Sorgfalt im Umgang mit Schulmobiliar und 

Schulmaterial. Insbesondere muss den Tablets 

Sorge getragen werden.  

1. Schüler/innen halten sich nicht unbeauf-

sichtigt im Lehrer- oder Kopierzimmer auf. 

2. Die Schulhäuser dürfen erst zehn Minuten 

vor Schulbeginn betreten werden. Die 

Lehrpersonen können Ausnahmen bewilli-

gen. Wer zu einem späteren Zeitpunkt Un-

terricht hat, betritt das Schulhaus nach 

Ende der vorangehenden Lektion. 

3. Während der Unterrichtszeit verhalten sich 

die Schüler/innen auf den Gängen ruhig. 

4. Im Schulzimmer tragen die Schüler/innen 

keine Kopfbedeckung. Ausnahmen können 

von der Schulleitung bewilligt werden. 

5. Im Schulhaus tragen die Schüler/innen Fin-

ken (keine Turnschuhe). Nur Socken zu tra-

gen ist nicht erlaubt. In der Pause müssen 

draussen zwischen den Herbst- und Früh-

lingsferien Strassenschuhe getragen wer-

den. 

6. Finken und Schuhe sind ordentlich auf die 

dafür vorgesehenen Ablagen hinzustellen. 

Sie können vorübergehend auch vor dem 

jeweiligen Unterrichtszimmer statt vor dem 

Klassenzimmer deponiert werden. 

7. In den Garderoben und Gängen sollen kei-

ne Wertsachen aufbewahrt werden, denn 

es kann leider immer wieder vorkommen, 

dass Sachen gestohlen werden. 

Grosse Pausen 

8. Zum Pausenplatz gehören der Platz zwi-

schen den Schulhäusern Wier A, B und C 

und die Spielwiese (Fussballplatz). 

9. Schüler/innen halten sich in den grossen 

Pausen auf dem Pausenplatzareal auf. Die 

Pausenaufsicht kann Ausnahmen festlegen. 

Mofa. Stelle dein Fahrgerät immer an dem 

dafür vorgesehenen Platz ab und schütze 

es gegen Diebstahl. Gehe respektvoll mit 

deinem und dem Material anderer um. Die 

Schule behält sich vor, verkehrsuntaugliche 

Fahrgeräte wegzuschliessen, die Eltern da-

rauf aufmerksam zu machen und allenfalls 

ein Nutzungsverbot auszusprechen.  

Freie Halbtage: In der Oberstufe stehen dir 

nach Artikel 96.2 des Volksschulgesetzes 

zwei Halbtage zur Verfügung, die du wäh-

rend des Schuljahres nach freier Wahl ein-

setzen darfst. Allerdings musst du dies mit 

deiner Klassenlehrperson besprechen und 

dein Anliegen möglichst zwei Tage im Vo-

raus anbringen. An diesen Tagen ange-

sagte Prüfungen müssen in der unterrichts-

freien Zeit nachgeholt werden. 

Gebäudereinigung: Du hast das Glück, auf 

ein sehr kompetentes Hauswarteteam zu 

treffen. Es sind dies: 

• Dütschler Paul 

• Looser Ruedi und Monika  

• Mazzilli Claudia 

• Näf Lukas 

• Teklamariam Kefali 

 Wende dich bei Fragen oder Anliegen di-

rekt an sie.  

Lehrpersonen: Folgende Lehrpersonen un-

terrichten an der Oberstufe Wier:  

Bieri Astrid  Fachlehrerin TG/WAH  

Blatter Karin  Fachlehrerin Sport  

Bless Adriana Klassenlehrerin (R3a) 

Conversano Daniel Klassenlehrer (S1a) 

Fischer–Frey Barbara Schulsozialarbeiterin 

Fetoshi Florimenta Klassenlehrerin (R2a) 

Giezendanner Susanne Fachlehrerin TG/WAH 

Giger Angelika Klassenlehrerin (S2a) 

Levi Lhinor Klassenlehrerin (S2b) 

Müller Norbert Fachlehrer Werken 
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Prinzing Yvonne Fachlehrerin Englisch 

Rickli Jonas Fachlehrer Sport  

Roth Rico  Fachlehrer Musik  

Röthlisberger Marianne Klassenlehrerin (R1a)  

Sauder Sabrina Klassenlehrerin (S3b) 

Schmid Rilana Fachlehrerin Werken 

Schmuki Heinz Fachlehrer Latein 

Stäger Ivo Fachlehrer / Schulleiter 

Tobler Martina Fachlehrerin BG 

Vogel Ralf Schul. Heilpädagoge  

Waldesbühl Andrea Klassenlehrerin (S3a) 

Mobiltelefonverbot: Obwohl das Verbot 

in der Schulhausordnung klar beschrieben 

ist, sei es hier noch einmal speziell erwähnt: 

Das Handy und generell elektronische Un-

terhaltungsmedien sind während der ge-

samten Unterrichtszeit, auch in den Pausen 

und vor/nach Lektionsbeginn, ausgeschal-

tet. Im Notfall kannst du mit der Einwilli-

gung einer Lehrperson ein Telefon nutzen. 

Neue Fächer: An der Oberstufe wirst du eine 

ganze Reihe von neuen Fächern in deinem 

Stundenplan finden. Das Fach Mensch und 

Umwelt ist aufgeteilt in Räume und Zeiten 

(RZ), Natur und Technik (NT) und Ethik, Re-

ligionen, Gemeinschaft (ERG). Daneben be-

suchst du Medien und Informatik und evtl. 

Latein (Wahlfach für Sprachbegabte). Mit 

der Zeit kommen noch weitere Fächer hin-

zu. Neben den normalen Schulfächern bie-

ten wir im Rahmen von „Angebote der 

Schule“ weitere Lektionen an. Da gibt es 

zusätzliche Angebote wie beispielsweise 

Schach, Schülerband, Volleyball, Atelier 

BiG, Spanisch etc. Das Programm richtet 

sich nach der Nachfrage und kann sich 

jährlich ändern.  

OBA: Jedes Jahr findet in St. Gallen auf dem 

OLMA-Gelände die OBA (Ostschweizer Bil-

dungs-Ausstellung) statt. Die Klassen der 

 7 13.45 14.35 

 8 14.35 15.25 

 9 15.40 16.30 

 10 16.30 17.15 

 11 17.20 18.10 

Versicherung: Du bist von der Schule nicht 

versichert, dies ist Sache deiner Eltern. Das 

gilt auch für die Zeit, in der du sonst mit 

der Schule unterwegs bist (Lager, Exkursio-

nen, …). 

Webauftritt: Die Schule Ebnat-Kappel ver-

fügt über eine sehr nützliche Website: 

www.schuleek.ch. Da findest du neben al-

len wichtigen Infos und Bildern über un-

sere Schule auch sämtliche Formulare wie 

Urlaubsgesuche, Hausordnung und andere 

Downloads. Nutze dieses wertvolle Instru-

ment zur Vereinfachung deiner persönli-

chen Organisation und besuche die Web-

site ab und zu. 

Eine zweite informative Website betrifft 

den Sport: www.schulsportek.com. Dort 

findest du viele Angebote rund um den 

freiwilligen Schulsport in Ebnat-Kappel. 

Zimmerwechsel: Für den Wechsel vom ei-

nen zum anderen Schulzimmer stehen dir 

jeweils fünf Minuten zur Verfügung. Ver-

halte dich in den Gängen ruhig und sei 

pünktlich zu Beginn der nächsten Lektion 

an deinem Platz. Während der Vormittags- 

und Nachmittagspause ist die Zeit für den 

Zimmerwechsel in der Pause enthalten. Es 

klingelt deshalb fünf Minuten früher, damit 

du spätestens bei Unterrichtsbeginn an 

deinem Platz bist. 

 

 

 

 

 

 

05 08 

http://www.schulsportek.com/


 
Schulsozialarbeiterin Barbara Fischer-Frey. 

Wenn du Sorgen hast, Unterstützung be-

nötigst oder etwas verändern möchtest, 

steht sie dir als Ansprechperson zur Verfü-

gung. Von Montag bis Donnerstag ist sie 

auf dem Mobiltelefon (079 935 87 80) oder 

via Mail erreichbar:  

 schulsozialarbeit@schuleebnat-kappel.ch  

Du kannst auch einfach bei ihr im Büro 

vorbeischauen. 

Spielgeräte Pausenplatz: Auf unserem 

Pausenplatz gibt es unter anderem zwei 

Pingpongtische und einen Tischfussball-

tisch. Bitte trage Sorge zu den Geräten. So 

bleiben sie lange in einem guten Zustand, 

der auch dir Freude bereitet. 

Sportunterricht:  Für den Sportunterricht 

brauchst du Turnschuhe, die für die Turn-

halle geeignet sind. Schmuck und Uhren 

werden während dem Sportunterricht nicht 

getragen, lange Haare sollten möglichst 

zusammengebunden werden. 

 Es wird erwartet, dass du nach der Sport-

lektion duschst. Die Lehrperson stellt dir 

dafür Zeit zur Verfügung. Falls du einmal 

verletzt oder krank, aber in der Schule an-

wesend bist, so hast du auch den Sportun-

terricht zu besuchen. Du musst der Lehr-

person vor Beginn der Lektion eine schrift-

liche Mitteilung abgeben, die von deinen 

Eltern unterschrieben ist und die begrün-

det, warum du nicht mitturnen kannst.  

Unterrichtszeiten: 

 Lektion: Beginn:   Ende: 

 1 07.20 08.10 

 2 08.10 09.00 

 3 09.00 09.50 

 4 10.10 11.00 

 5 11.00 11.50 

 6 12.55 13.45 

zweiten Oberstufe besuchen diese Ausstel-

lung mit ihren Klassenlehrpersonen. Die 

OBA wird dir helfen, dich in der Berufswelt 

zu orientieren und soll dir bei deiner Be-

rufswahl eine erste Hilfe sein. 

Pausen: Die grossen Pausen finden zur Erho-

lung im Freien statt. Denke daran: Bewe-

gung bringt dich wieder in Schwung und 

Flüssigkeit aktiviert deine Geister. 

Pausenkiosk: An gewissen Tagen findet in 

der grossen Pause am Vormittag der Pau-

senkiosk statt. Dort wird dir zu einem ver-

nünftigen Preis ein gesunder Znüni ver-

kauft. 

Rauchverbot: Selbstverständlich ist das Rau-

chen von Zigaretten und das Einnehmen 

von allen anderen Drogen (Schnupftabak, 

Alkohol, Cannabis, …) auf dem Schulareal 

zu jeder Zeit verboten, also auch aus-

serhalb der Unterrichtszeiten. 

Religiöse Feiertage: Für Angehörige nicht-

christlicher Religionen gilt: Für zwei Feier-

tage pro Schuljahr wird insgesamt ein Tag 

Urlaub gewährt. Reicht das nicht, können 

die beiden gesetzlich zugesicherten Halb-

tage beigezogen werden. Das Urlaubsge-

such soll nach Möglichkeit mindestens 

zwei Tage im Voraus eingereicht werden.  

Schulbus: Ebnat-Kappel hat eine Schulbus-

flotte für alle Schüler/innen zur Verfügung, 

die von ausserhalb kommen. Das kennst 

du schon von der Primarschule her. Wich-

tig zu wissen ist, dass die Busse nicht auf 

verspätete Schüler/innen warten und dass 

du jetzt selbst für das Erwischen deines 

Schulbusses verantwortlich bist. 

Schulsozialarbeit:  Im Parterre des Schul-

hauses Wier B befindet sich das Büro der 
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